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Der Dichter mit seiner Gattin am Schreibtisch seiner Wohnung in Erlenbach.

L'écrivain et sa /emme dans /e«r deme«re d'£r/enbacb.

Photo Bettina Jenny

Carl Friedrich Wiegand
sechzigjährig

ALtn 29. Januar vollendet er, der Dichter des Dra-
mas «Marignano», der «Niederländischen Balladen»,
des jüngst erschienenen großen Romans «Das Ge-

spensterdorf» — um aus den drei Hauptgattungen
dichterischer Form je ein Wiegand-Werk herauszu-

greifen — sein sechstes Jahrzehnt. Mit einer Former-
lust und Formerkraft seltener Prägung packt dieser

leidenschaftliche und zugleich einsichtig wägende Ge-

stalter die ihm gestaltenswerten Dinge an: seine dich-
terischen Motive, sein Urteil über Zustände und Er-
scheinungen in Kunst und Leben, seine Auseinander-

Setzungen und Gespräche mit Gleichgestimmten und
bis vor kurzem auch seinen Lehrerberuf an der Zür-
eher Kantonsschule. Der Funke des Ungewöhnlichen
brennt in ihm und springt über auf alle, die ihm
nahekommen.

Wiegand als Erzieher der Prinzen von Hessen. Auf der Eis-
bahn des Frankfurter Palmengartens, Winter 1904—1905,

Wiegand /or* <yw'i/ était précepteur Jet princes de L/esse,
photographié an «Pa/mengarfen» de Lranc/ort an co«rs
de /'hiver /904-/905.

C. F. Wiegand im 36. Lebensjahre. Schnappschuß eines Schülers
während einer Lektürestunde, 1913.

C.-L. Wiegand à 36 ans. instantané pris parwn de ses é/èves
pendant «ne /efon de /ecf«re.

Le ^//w/uerizz/Ve z/e C.-L. Wzeg^w*/
C'est /e 29 janvier <?«e /'écrivain a//emand C.-L. Wie-

gand — dep«is de /ong«es années étah/i en Swisse et <7«i pro-
/essa a« gjymnase de Zarich — /été son 60me anniversaire.
Son drame *A/arignano», ses «5a//ades ho//andaises» et son
roman /e p/«s récent «Le vii/age a«x /antômes* sont, so«s
trois /ormes di/férentes, /es a?«vres <y«i mettent /e mie«x en
va/e«r son ta/ent. A/. C.-jF. Wiegand a «n tempérament et
«ne /o«g«e magni^wes et nombre de Z«richois se soavien-
nent de /'avoir entend« improviser des he«res d«rant des
poèmes a« ca/é de /'Odéon.

Der 14jährige C. F. Wiegand in den
ersten langen Hosen.

C.-L. Wiegand à /4 ans ina«g«re sa
première paire de «r/ongaes».


	Carl Friedrich Wiegand : sechzigjährig

